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Herren, Bezirksliga

TSV Bad Saulgau : TSV Laubach 
Samstag, 13.04.2024, 18:30 Uhr

Wetzel in Gala-Form

Was war das für ein Match: Mit 9:6 in den Spielen und 35:30 in den Sätzen gewannen die Akteure
vom TSV Bad Saulgau ihr Heimspiel in der Herren, Bezirksliga gegen den TSV Laubach. 248
Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Roman Huber den Sieg im entscheidenden
Moment perfekt machte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler
zurückgreifen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Wetzel / Butscher lagen gegen Riedmüller / Härle bereits mit
zwei Sätzen im Rückstand, bevor sie dem Spiel eine andere Richtung gaben und das Spiel noch zu
einem 3:2-Sieg drehen konnten. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Wetzel /
Butscher mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte hingegen Härle und Burth bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Butscher und Egle von Beginn an. Einen Erfolg verpassten danach Kall / Huber bei ihrer Vier-Satz-
Niederlage gegen Meisterhans / Egle. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Zwar brachte Daniel Egle Markus Wetzel phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Markus Wetzel mit 3:1 durch. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Peter Härle wehrte eine 1:0
Satzführung von Tom Butscher ab und fuhr den Punkt für das Heimteam durch den Sieg der im
Vorhinein als ausgeglichen zu erwartenden Begegnung noch ein. Beim Stand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Jürgen Butscher konnte im Spiel
gegen Frank Meisterhans einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen.
Der Start in die Partie hätte für Michael Kall besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Frank Riedmüller noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt
für die Heimmannschaft bei. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Einen Sieg verpasste Matthias Burth wiederum bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen
Alexander Härle. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Roman Huber beim 2:3 gegen Elias
Egle leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des
TSV Bad Saulgau und des TSV Laubach in die Box. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von
Markus Wetzel gegen Tom Butscher bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Markus
Wetzel zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Hitchcock hätte das Drehbuch
zu diesem Spiel nicht spannender schreiben können. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Wetzel zu Ende ging. Betrübt über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Daniel Egle war dagegen Peter Härle, obwohl er alles gegeben hatte. Somit
gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen
Gunsten zu entscheiden. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Auf Messers Schneide stand danach die Partie zwischen Jürgen Butscher und Frank
Riedmüller, bevor sich der Gastspieler mit 11:9, 7:11, 11:8, 7:11, 8:11 durchsetzte und Riedmüller
seine Favoritenrolle somit untermauern konnte. Der neue Zwischenstand war 6:6. Michael Kall hatte
gegen Frank Meisterhans bei seinem Sieg in drei Sätzen indes keine Schwierigkeiten und
überraschte Meisterhans, dem im Vorfeld zumindest auf dem Papier die Favoritenrolle zugewiesen
wurde. Lange mit Elias Egle kämpfen musste Matthias Burth in einer engen Partie bei seinem 3:2-
Erfolg und konnte letztendlich überraschen, ging Burth doch als Außenseiter in das Match. Nach
diesem Einzel steht Burth somit bei 7 Siegen und 10 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
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Bilanz von Egle ein 18:7 ausweist. Roman Huber bezwang Alexander Härle in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Damit war der 9. Punkt für den TSV Bad Saulgau im Kasten.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Bad Saulgau die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 29:11 bei 13 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 3 Unentschieden ab.
Für die Mannschaft des TSV Laubach geht es stattdessen am 20.04.2024 gegen die TG Biberach
nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSV Bad Saulgau

Doppel: Wetzel / Butscher 1:0, Härle / Burth 0:1, Kall / Huber 0:1 
Einzel: M. Wetzel 2:0, P. Härle 1:1, J. Butscher 1:1, M. Kall 2:0, M. Burth 1:1, R. Huber 1:1 

 TSV Laubach
Doppel: Butscher / Egle 1:0, Riedmüller / Härle 0:1, Meisterhans / Egle 1:0 
Einzel: T. Butscher 0:2, D. Egle 1:1, F. Riedmüller 1:1, F. Meisterhans 0:2, E. Egle 1:1, A. Härle 1:1


